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Freidorf Muttenz, Siedlungsbau und Genossenschaftsgedanke
Führung und Vortrag mit Dr. Mathias Möller

Veranstaltung Mittwoch, 28.08.2019

Zeit 14:30 - 16:30 Uhr

Treffpunkt 14:30 Uhr Tramstation: Muttenz, Freidorf

Endpunkt Genossenschaftshaus Freidorf

Anmeldeschluss Sonntag, 18.08.2019

Tram / Bus / ÖV Tram Nr. 14

Inbegriffen Führung und Vortrag

Kosten * CHF 30.00

* Kosten zuzüglich CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto

Organisation

Hanspeter Loeliger

Das Freidorf Muttenz ist der bedeutendste Sied
lungsbau der Schweiz in der Zwischenkriegszeit, ​
errichtet von 1919 bis 1921 nach Plänen von Hannes ​
Meyer als Gartendstadt und neues Dorf. Wer im Freidorf ​
wohnt, muss die Gartenarbeit lieben. Mehr als 60% des ​
gesamten Wohngeländes von 85000 m2 bestehen aus ​
Grünfläche. Alle Mieter der 150 Einfamilienhäuser ​
verfügen über einen grossen Garten.

„Der Mensch soll wieder mit der Natur in Berührung ​
gebracht werden“, war einer der Grundgedanken von ​
Bernhard Jaeggi (1869-1944), Nationalrat und Gründer
vater des Freidorfs. Wohnungsnot und das Ideal genos
senschaftlicher Selbst- und Gemeinschaftshilfe ​
bewogen ihn 1919 , eine Modellsiedlung genossen
schaftlicher Lebensform zu erstellen.

Dr. Mathias Möller ist Kulturwissenschaftler an der Uni ​
Freiburg. Er doktorierte 2012  zum Thema: ‘Das Dorf im ​
Dorf: Die genossenschaftliche Modellsiedlung Freidorf ​
bei Basel‘. Nach der Führung hören wir im Genossen
schaftshaus den Vortrag: ‘Hier ist alles co-op – Ein ​
genossenschaftliches Musterdorf im Wandel der Zeit‘.
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Moderne Architektur - Das Dreispitzareal im Wandel 
Eine Sonntag-Morgen-Führung von Basel Tourismus

Veranstaltung Sonntag, 01.09.2019

Zeit 10:30 - 12:00 Uhr

Treffpunkt 10:20 Uhr Münchensteinerstrasse 274: Rakete-​
Dreispitz (schwarzes Containergebäude) vis-à-vis Emil ​
Frey AG Dreispitz

Endpunkt dto.

Anmeldeschluss Sonntag, 28.07.2019

Tram / Bus / ÖV Haltestelle Dreispitz: Tram 10 od.11  / S-Bahn S3 / ​
Bus 36, 37 oder 47  / oder  Parkhaus  „Leimgrube“ ​
Leimgrubenweg 13  /  Frankfurt-Strasse

Kosten * CHF 25.00

* Kosten zuzüglich CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto

Organisation

Jörg Emhardt

Es ist zweifellos eines der spannendsten Themenge
biete im modernen Städtebau: die Raumentwicklung ​
urbaner Stadtteile. Basel als Architekturhochburg zeigt ​
eindrücklich, wie sich Industrie-Areale entwickeln zu ​
neuen Stadtteilen.

Lassen Sie sich auf diesem Rundgang Hintergründe ​
dieser Transformation erklären und besichtigen Sie die ​
eindrücklichen Bauten aus der Nähe. Als Erstes fällt der ​
imposante Bau der Hochschule für Gestaltung und ​
Kunst (Architekten: Morger + Dettli) auf. Gleich daneben ​
befinden sich das Haus der elektronischen Künste und ​
das prägnante Oslo Nord Gebäude (Architekten: ffbk) - ​
ein spritziger Bau, welcher neben Tonstudios, dem ffbk-​
Architekturbüro auch ein Eventlokal beheimatet.

Vor dem Rundgang erhalten wir einen Überblick anhand ​
eines ausgezeichneten Modells des Areals und auf dem ​
Info-Turm einen Rundblick über das ganze Dreispitz-​
Areal, wo zwischen Lagergebäuden neue Bauwerke ​
entstehen.
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Das Kalthaus und der neue Urweltgarten
im Botanischen Garten der Universität Basel

Veranstaltung Dienstag, 03.09.2019

Zeit 15:00 Uhr

Treffpunkt 14:50 Uhr vor dem Haupteingang zum Botanischen ​
Garten

Dauer ca. 60 Minuten

Anmeldeschluss Sonntag, 18.08.2019

Tram / Bus / ÖV Tram Nr. 3 oder Bus Nrn. 30 und  33 bis Spalentor

Inbegriffen private Führung

Hinweis Maximal 20 Personen

Kosten * CHF 25.00

* Kosten zuzüglich CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto

Organisation

Beat Trachsler

Im Kalthaus sind Topfpflanzen untergebracht, die im ​
Laufe des Jahres ihren Standort wechseln.

Bei kühlen, aber nicht kalten Temperaturen überwintern ​
hier zahlreiche Kübelpflanzen, die den Sommer ​
draussen verbringen. Es sind grösstenteils kälteemp
findliche Gehölze aus dem Mittelmeerraum, etwa ​
Oleander, Myrte, Granatapfel, Olive, Korkeiche und ​
Erdbeerbaum. In den Vitrinen sind farbenprächtige ​
Zwiebelpflanzen, vor allem aus Südafrika, zu bewun
dern.Im Sommer wird das Gewächshaus auf tropisch ​
warm umgestellt: 28° und hohe Luftfeuchtigkeit. Dann ​
blühen zahlreiche Amorphophallus-Arten, die von ​
September bis April warm, trocken und blattlos über
wintern.

Im neu angelegten Urweltgarten erfahren wir einiges ​
über die Evolution vom Moos bis zu Blütenpflanzen.  

Kommen Sie ein weiteres Mal mit in die ‘grüne Oase‘ ​
mitten in der Altstadt und staunen Sie über die Pflan
zenwelt, zu der es Sorge zu tragen gilt!
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Künstlerhaus Riehen
Führung mit Claire Ochsner

Veranstaltung Mittwoch, 04.09.2019

Zeit 14:30 - 15:30 Uhr

Treffpunkt 14:25 Uhr Baslerstrasse 88, Riehen

Anmeldeschluss Sonntag, 25.08.2019

Tram / Bus / ÖV Tram Nr.6, Haltestelle Fondation Beyeler

Inbegriffen Eintritt und Führung

Hinweis Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen beschränkt.

Kosten * CHF 25.00

* Kosten zuzüglich CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto

Organisation

Hanspeter Loeliger

Im Künstlerhaus Riehen erwartet uns eine farbige ​
Fantasiewelt mit thematisch wechselnden Ausstel
lungen der bekannten Schweizer Künstlerin Claire ​
Ochsner. Das Haus zeigt im Erdgeschoss, in einem ​
Gartenhaus und im grossen Garten vom Wind bewegte ​
Skulpturen, Bilder und Mobiles. Regelmässig werden ​
auch internationale Gastkünstler präsentiert. 

Die neue Kunstausstellung von Claire Ochsner zeigt ​
verzauberte Frauen: Ein grüner Drache wacht mit dem ​
roten Mädchen vor der Haustüre, eine Optimistin winkt ​
auf dem Dach, die Herzfrau strahlt. All diese Frauen mit ​
ihren intensiven Formen und Farben zeigen einen ​
eigenen Charakter. Sie scheinen mit Freude und Opti
mismus über dem grauen Alltag zu schweben.
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Optimiere dich selbst!
Ein Abend voller Wortwitz und Slapsticks

Veranstaltung Freitag, 06.09.2019

Ort Theater Fauteuil, Spalenberg 12, 4051 Basel

Zeit 20:00 Uhr

Anmeldeschluss Sonntag, 11.08.2019

Kosten * CHF 30.00 statt CHF 39.00

* Kosten zuzüglich CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto

Organisation

Esther Mesmer

ANET CORTI – Die Basler Komödiantin stellt sich dieser ​
Herausforderung und nimmt in ihrem Programm unsere ​
Leistungsgesellschaft und deren Ego-Tuning-Manie ins ​
Visier.

Mittelmass macht keinen Spass! Was wir wollen, ist im ​
Minimum das OPTIMUM. Frühfördern, aufspritzen, ​
therapieren, powernappen, akademisieren ...  und zwar ​
politisch korrekt, glutenfrei und möglichst viersprachig. ​
Wie gehen wir um mit diesem Optimierungswahn, den ​
Geräten, die smarter sind als wir selbst und der ewigen ​
Updaterei? Wie meistern wir die Anforderung, stets ​
sexy und erfolgreich zu wirken? Wie schaffen wir den ​
Spagat zwischen digitaler Vorstellung und analoger ​
Realität?

Anet Corti und ihre Bühnenfiguren präsentieren einen ​
temperamentvollen Abend rund um das rastlose ​
Streben nach Perfektion. Gemeinsam stürzen sich die ​
Helden in die Abgründe der überforderten Gesellschaft. ​
Ein Abend voller Wortwitz, Slapstick und brain scan
ning. Garantiert offline, dafür 100% 3D.
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Haben Sie Wunden die schlecht heilen, bei Krankheit,
nach Unfall oder Operation?
Als Wundexpertinnen können wir helfen, rufen Sie uns an:
061 723 80 14
Im Margarethental 19
4102 Binningen
www.wund-praxis.ch  (grundversicherungspflichtig)

Herzlich willkommen in der Wund-Praxis
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Basel / Ziiri - Hintergründiges zu den Zwistigkeiten zwischen ​
Basel und Zürich
Kulturhistorisches Culinarium mit Mike Stoll

Veranstaltung Montag, 09.09.2019

Zeit 18:30 - 21:30 Uhr

Treffpunkt 18:20 Uhr Restaurant Schützenhaus, ​
Schützenmattstrasse 56, 4051 Basel

Anmeldeschluss Sonntag, 18.08.2019

Tram / Bus / ÖV Bequem mit ÖV zu erreichen / Haltestelle ​
Schützenhaus

Inbegriffen Apéro, Abendessen und Vortrag

Hinweis Die Getränke (ausser Apéro) sind nicht inbegriffen. ​
Das KuFo schliesst sich dieser Veranstaltung an.

Kosten * CHF 65.00

* Kosten zuzüglich CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto

Organisation

Jörg Emhardt

Abendessen im prächtigen Garten oder im Schüt
zensaal mit Ausführungen von Mike Stoll 

Es ist eine Tatsache! In Basel gehört es zum guten Ton, ​
gegen die Zürcher zu wettern, sei es nun bei der Arbeit, ​
beim Feierabendbier, beim Sport, während der ​
Fasnacht oder auf den hiesigen Stadtführungen. Es ist ​
eine Tradition, und Herr und Frau Basler tun es oft und ​
ausgiebig! Natürlich muss man einschränkend betonen, ​
dass es primär die Stadtzürcher sind, die unseren Groll ​
heraufbeschwören, sobald sie mal wieder ihre gellende ​
‘Schnuure‘ aufreissen. Doch warum ist das so und seit ​
wann?

Werfen Sie mit Mike Stoll einen Blick in die Geschichte ​
zweier aufsteigender Städte und lernen an diesem ​
Abend mit einem Augenzwinkern zu verstehen, weshalb ​
über Basel stets die Sonne lacht und über Zürich die ​
ganze Welt! Dazu serviert Ihnen die exquisite Küche des ​
Schützenhauses passend zum Thema ein feines Menu.



13

Programm

19:00 Uhr Abendessen

Leu & Basilisk 
Apéritif 
Salatbouquet mit Lachs-Knusperli 
Zürcher Geschnetzeltes vom Kalb 
serviert mit Rösti und Marktgemüse 
Läckerliparfait

� �
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nicht DAHEIM daheim
Zum 350. Geburtstag des Waisenhauses

Veranstaltung Mittwoch, 11.09.2019

Zeit 14:30 - 15:30 Uhr

Treffpunkt 14:25 Uhr Eingangstor zum Waisenhaus, ​
Theodorskirchplatz 7, Basel

Anmeldeschluss Samstag, 31.08.2019

Inbegriffen Führung

Hinweis Der Hauptteil der Ausstellung befindet sich im 1. ​
Stock der ‚Trotte‘ und ist nur über eine steile Treppe ​
zugänglich. / max. 20 Teilnehmer

Kosten * CHF 25.00

* Kosten zuzüglich CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto

Organisation

Hanspeter Loeliger

Die Ausstellung auf dem Areal des Bürgerlichen ​
Waisenhauses erlaubt einen spannenden Blick hinter ​
die Mauern des weitläufigen Areals.

Geschichten, Bilder, Fakten, Filmausschnitte und State
ments verweben sich zu einem vielschichtigen Mosaik ​
und nehmen die Besucherinnen und Besucher mit auf ​
eine eindrückliche Reise durch den Heimalltag. Nach ​
einer kurzen Einführung in die Geschichte des Waisen
hauses geht die Führung vertieft auf einzelne Themen
bereiche des Lebens im Heim ein.
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Papst, Pest und andere Seuchen
Führung mit Religionswissenschafter Mike Stoll

Veranstaltung Donnerstag, 12.09.2019

Zeit 15:30 - 17:00 Uhr

Treffpunkt Hauptportal Peterskirche, vis à vis Petersplatz am ​
Petersgraben

Endpunkt Münsterplatz

Anmeldeschluss Sonntag, 25.08.2019

Tram / Bus / ÖV Tram 3 / Bus 34 bis Haltestelle Universität oder ​
diverse Tram- und Buslinien  bis Haltestelle ​
Schifflände

Hinweis ab 35 Personen wird um 13.00 h ein zweite Gruppe ​
gebildet!

Kosten * CHF 25.00

* Kosten zuzüglich CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto

Organisation

Jörg Emhardt

Für die meisten Zeitgenossen ist resp. war das Mittel
alter eine finstere Zeit, in der mannigfache Kriege, ​
Hungersnöte und Seuchen die Bewohner unserer Stadt ​
dezimierten. Die allmächtige Kirche herrschte nicht nur ​
in Fragen der städtischen Politik und Wirtschaft mit ​
strenger Hand, sondern hatte auch in allen Facetten ​
zwischenmenschlichen Lebens ein gewichtiges Wort ​
mitzureden. Alles in allem wären wir versucht zu sagen, ​
dass das Mittelalter für uns eine wenig erbauliche Zeit ​
gewesen sein muss. Doch diese düstere Sicht der ​
Dinge greift  etwas zu kurz! War doch gerade diese ​
Epoche auch eine Zeit des Aufbruchs: Zahlreiche ​
Städte wurden in Europa gegründet, der Handel ​
florierte und brachte auch den nicht-adligen Schichten ​
einen gwissen Wohlstand und mit der Zeit gar die ​
Selbsverwwaltung. In den Zunftstuben der Stadt ​
wurden rauschende Feste gefeiert. Gwiss darf die ​
Papstwahl von 1439 in unseren Mauern als einer der ​
Höhepunkte in der städtischen Geschichte gelten. ​
Keine Selbstverständlichkeit, wenn man bedenkt, dass ​
80 Jahre zuvor ein grosses Erdbeben Basel in Schutt ​
und Asche legte!
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Lörrach erkunden  ‚Drämmli-Gschichte‘ 
Unterhaltsamer Spaziergang mit Friedbert Dorer

Veranstaltung Dienstag, 17.09.2019

Zeit 10:30 - 12:15 Uhr

Treffpunkt 10:20 Uhr Riehen Grenze, nach dem Zoll beim ​
Gasthaus ‚Zollstübli‘ / Ehemalige Haltestelle Grenze

Endpunkt Lörrach

Anmeldeschluss Sonntag, 25.08.2019

Tram / Bus / ÖV Tram Nr. 6 bis Riehen Grenze

Hinweis ID und Euro mitnehmen  /  Max. 20 Personen

Kosten * CHF 25.00

* Kosten zuzüglich CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto

Organisation

Jörg Emhardt

Bis zum Jahr 1967 hat das 6er-Tram den Zoll Riehen ​
überquert und ist durch Lörrach hindurch bis zum ​
Hauptbahnhof gefahren. Welche Geschichte und ​
Geschichten sich in Lörrach mit dem Tram verbinden, ​
wie begeistert zum Beispiel im November 1919 die ​
erste Fahrt gefeiert worden war – das erzählt Gäste
führer Friedbert Dorer während unserem Spaziergang ​
von der Grenze entlang des ehemaligen Trasses und ​
nach einem kurzen Rast an einer ‚Bedarfs-Haltestelle‘ ​
bis hinein in die Stadtmitte.

Anschliessend haben Sie in Lörrach Zeit zur freien ​
Verfügung, zum Flanieren, für eine Mittagspause um ​
den schönen Lörracher Marktplatz und für eventuelle ​
Einkäufe. 

Individuelle Rückfahrt mit der S-Bahn. Rückfahrtticket ​
am Schalter oder am Automaten: Euro 3.50  Normaltarif ​ 
/ 3.10 mit HT /  2.50 mit UABO.

Kommen Sie mit auf eine vergnügliche Sommer-​
Morgen-Führung.
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Information

KULTUR
FORUM
Basel - Regio

Neue Mitglieder im 1. Halbjahr 2019

Wir begrüssen die Mitglieder, die im 1. Halbjahr 2019 dem Kulturforum Basel-Regio 
beigetreten sind, sehr herzlich und freuen uns darüber, wenn sie von unserem 
vielseitigen kulturellen Angebot rege Gebrauch machen!

Der Vorstand des KuFos

Herr Alexander Baumgartner, Basel
Frau Ruth Ebneter, Birsfelden
Herr Friedrich Elmer, Zürich
Herr Ernst Hirt, Allschwil
Herr Hans Kästli, Birsfelden
Herr Hanspeter Kiefer-Volkart, Riehen
Herr Theo Kim, Basel
Frau Ursula Kissling, Riehen
Frau Pia Kuster, Basel
Frau Monica Loew-Frey, Basel
Herr und Frau Reini und Susi Luginbühl, Muttenz
Frau Elsbeth Müller-Hafner
Frau Elisabeth Nadazdin, Magden
Frau Nelly Owens, Allschwil
Herr und Frau Paul und Hedy Schneeberger, Witterswil
Herr und Frau Hans und Margot Schnider, Basel
Frau Nicole Schwob Sennhauser, Duggingen
Frau Christine Tschudin Langlotz, Muttenz
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St. Ursanne und Felslabor der Nagra
Tagesausflug in den nahen Jura

Veranstaltung Mittwoch, 18.09.2019

Anmeldeschluss Sonntag, 25.08.2019

Inbegriffen Fahrt in bequemem Reisecar, Kaffee-Gipfeli bei der ​
Ankunft, Ortsführung St.Ursanne, Mittagessen (excl. ​
Getränke), Vortrag und Führung im Felslabor Mont ​
Terri.

Hinweis Die Temperatur im Stollen beträgt ca. 13°. Bitte gute ​
Schuhe und ausreichend warme Kleider. Im Stollen ​
besteht Helmpflicht. Gut zu Fuss ist Bedingung. 

Kosten * Menu 1 CHF 125.00

Menu 2 CHF 125.00

* Kosten zuzüglich CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto

Organisation

Hanspeter Loeliger

Nach einem Kaffee im ‘Hotel du Boeuf‘ erwarten uns in ​
St. Ursanne enge Gassen mit mittelalterlichen Häusern, ​
eine imposante Stiftskirche und ihr Kreuzgang aus der ​
Romanik, eine in die Stadt führende Steinbrücke und ​
ein Einsiedler, der seine Höhle mit einem Bären teilte. ​
Auf dieser spannenden Führung lernen Sie mit unserem ​
Stadtführer die ‘mittelalterliche Perle des Juras‘ und ​
viele Anekdoten und Legenden kennen.

Nach dem Mittagessen im ‘Restaurant de Tariche‘ am ​
Doubs fahren wir ins Felslabor Mont Terri. Hier wird seit ​
1996 international geforscht. Diese Erlebnis- und ​
Wissensreise ermöglicht es Ihnen auf eindrückliche Art, ​
die Arbeit vor Ort zu verstehen. Der Schwerpunkt der ​
Forschung ist der Opalinus-Ton, der mehrere günstige ​
Eigenschaften für ein Endlager besitzt.
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Programm

08.40 Uhr Besammlung Meret Oppenheim-Strasse (Bahnhof ​
SBB, Seite Gundeldingen)

08:45 Uhr Abfahrt

10:00 Uhr Kaffee, Gipfeli im Hotel du Boeuf St. Ursanne

10:30 Uhr Führung durch St.Ursanne

12:00 Uhr Mittagessen im Restaurant de Tariche, Montmelon 

Menü 1 
Gemischter Salat 
Zürcher Geschnetzeltes 
Reis 
Parfait au Grand Marnier

Menü 2 
Gemischter Salat 
Forelle nach Müllerinnen Art 
Salzkartoffeln 
Parfait au Grand Marnier

14:00 Uhr Vortrag und Führung im Felslabor Mont Terri

16:30 Uhr Rückfahrt nach Basel

17:45 Uhr Ankunft in Basel

� �
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Tunnelkino zum Zweiten
Auf dem offenen Güterwagen durch den Weissensteintunnel

Veranstaltung Samstag, 21.09.2019

Zeit 15:00 - 16:00 Uhr

Treffpunkt 14:15 Uhr Bahnhof Oberdorf SO im Beizli

Anmeldeschluss Sonntag, 01.09.2019

Tram / Bus / ÖV Basel ab 13:03 Gleis 14 / Moutier umsteigen 13:51 / ​
Moutier ab 13:54 Gleis 5 / Oberdorf an 14:10

Inbegriffen Tunnelkino inkl. Apéro im Tunnel, die Bahnfahrt nach ​
Oberdorf ist nicht im Preis enthalten.

Hinweis Max. 14 Personen / Windjacke wird empfohlen

Kosten * CHF 30.00

* Kosten zuzüglich CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto

Organisation

Hanspeter Loeliger

Mit dem Zug 11:03 ab Basel bleibt uns vor dem Spek
takel Zeit, im Tunnelbeizli etwas zu trinken.

Um 15:11 fährt in Oberdorf SO der blaue Nostalgie-​
Triebwagen. Dort wird uns ein Apéro, Absinthe (grüne ​
Fee) oder Pastis, serviert. Auf der Fahrt nach Gäns
brunnen hält der Zug mitten im Tunnel. Wir steigen aus ​
und holen uns das Wasser zu unserem Apérogetränk ​
gleich selber von der Quelle. Die Tunnel-Begleiter ​
wissen einiges über den Tunnel und die vielen Wasser
quellen zu erzählen. Leider ist die Zeit im Tunnel wegen ​
des SBB-Bahnverkehrs beschränkt. Bitte einsteigen!

In Gänsbrunnen steigen wir auf den offenen Güter
wagen um. Die Tribüne bietet Platz für maximal 40 ​
Personen. Während der Fahrt durch den Weissenstein
tunnel sehen wir einen speziell für das Tunnelkino ​
produzierten Film. Links und rechts donnern die Tunnel
wände an uns vorbei. Am Ende der Fahrt wartet wieder ​
das gemütliche Tunnelbeizli auf uns. Prost Tunnel ! 
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Naturschätze und Altes Gewerbe am St Alban-Teich
Von der Papiermühle nach Brüglingen in die Merian-Gärten bis zum Park im ​
Grünen

Veranstaltung Montag, 23.09.2019

Zeit 15:00 - 17:00 Uhr

Treffpunkt Bei  der Papiermühle, St. Alban-Tal 37, 4052 Basel

Endpunkt Park im Grünen oder Brüglingen Merian-Gärten

Anmeldeschluss Sonntag, 01.09.2019

Hinweis Gut zu Fuss / Min.15, max. 20 Teilnehmer

Kosten * CHF 25.00

* Kosten zuzüglich CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto

Organisation

Jörg Emhardt

Nach der erfolgreichen Führung mit Frau Marion ​
Mertens ‘Laggsgschichte am Ryy‘ setzen wir unsere ​
Naturrundgänge fort, mit einem Spaziergang dem St.
Alban-Teich entlang.

Themen unserer Exkursion: Papiermühle und St. Alban-​
Teich; 800 Jahre Baugeschichte. Wir gehen über die ​
Stadtmauer (Wehrgang),  hören über die Flösserei auf ​
dem Teich (Schindelhof),  sehen dann mit etwas Glück ​
seltene Fische (Strömer),  sehen seltene Pflanzen in und ​
am Teich – da war doch mal der Safrananbau in der ​
Breite – am Teich gibts seltene Vogelarten, u.a. ​
Gebirgsstelzen, Eisvögel, Wasseramseln, Gänsesäger. ​
Danach kommen wir am Schwarzpark mit der Hirsch-​
Population vorbei, am Walkeweg begegnen wir der ​
alten Wassernutzung. Den krönenden Abschluss ​
machen wir in den Merian-Gärten. Wer noch mag, ​
begleitet Frau Mertens bis zum Park im Grünen.

Kommen Sie mit auf einen spannenden Natur- und ​
Geschichts-Rundgang!
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Em Pfaarer vo Ziife sy Chirche
Die Kirche St.Blasius, Führung mit Rémy Suter

Veranstaltung Mittwoch, 25.09.2019

Zeit 14:20 - 16:00 Uhr

Treffpunkt 14:20 Uhr Bushaltestelle Ziefen Zentrum

Anmeldeschluss Sonntag, 08.09.2019

Tram / Bus / ÖV Basel SBB Gleis 4 ab: 13:43, Liestal an: 13:53          ​
Bus 70 Liestal ab: 14:00,  Ziefen an: 14:15

Inbegriffen Führung

Kosten * CHF 25.00

* Kosten zuzüglich CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto

Organisation

Hanspeter Loeliger

Im Jahr der Feierlichkeiten ‘1000 Jahre Heinrichs
münster‘ und ‘500 Jahre Zwingli‘ besuchen wir eine ​
ebenfalls 1000jährige reformierte Landkirche. Anhand ​
architektonischer und kunsthistorischer Elemente illus
triert das  Ziefner Gotteshaus Kirchengeschichte am ​
Objekt. Das Gebäude ist dank seiner Fresken aus dem ​
14. Jahrhundert ein Kunstdenkmal von nationaler ​
Bedeutung.

Sicher wird Rémy Suter einige Geschichten und Anek
doten des Pfarrers und Dichters Jonas Breitenstein-​
Tschopp einstreuen, der aus Ziefen stammte. 
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Anmeldung Mitgliedschaft

bitte ausfüllen

Name

Vorname

Geburtsjahr

Strasse/Nr.

PLZ/Ort

Telefon privat

E-Mail

Geworben durch

Datum: Unterschrift:

Jahresbeitrag

CHF 50.00

KULTUR
FORUM
Basel - Regio

Vielen Dank für Ihr Interesse an unserem Verein. Wir freuen uns, Sie 
bald als neues Mitglied begrüssen zu dürfen.
Nutzen Sie das Anmeldeformular auf unserer Webseite
www.kulturforum-baselregio.ch/mitgliedschaft-beantragen

oder senden Sie Ihre Anmeldung an:

Kulturforum Basel-Regio
Sekretariat
Frau Ursula Rogg
Spalenvorstadt 37
4051 Basel
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Anmeldung Veranstaltung

Anlass: *

Datum des Anlasses

Anzahl Personen pro 
Kategorie

Name

Vorname

Strasse/Nr.

PLZ/Ort

Telefon privat

E-Mail

Menü 
(bei Ausflügen)

Vergünstigung  
(bei Bahnreisen)

Datum: Unterschrift:

 

Mitgliedsnummer:

KULTUR
FORUM
Basel - Regio

Es können keine telefonischen Anmeldungen entgegen- 
genommen werden.
Nutzen Sie das Anmeldeformular auf unserer Webseite
www.kulturforum-baselregio.ch

oder senden Sie Ihre Anmeldung an:

Kulturforum Basel-Regio
Billett-Egge
Frau Valerie Schläpfer
Spalenvorstadt 37
4051 Basel

* Für mehrtägige Reisen bitte das der Ausschreibung beigefügte Anmeldeformuler verwenden!
  Sollte der Anlass bereits ausgebucht sein, werden Sie vor Anmeldeschluss benachrichtigt.
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Anmeldung Veranstaltung

Anlass: *

Datum des Anlasses

Anzahl Personen pro 
Kategorie

Name

Vorname

Strasse/Nr.

PLZ/Ort

Telefon privat

E-Mail

Menü 
(bei Ausflügen)

Vergünstigung  
(bei Bahnreisen)

Datum: Unterschrift:

 

Mitgliedsnummer:

KULTUR
FORUM
Basel - Regio

Es können keine telefonischen Anmeldungen entgegen- 
genommen werden.
Nutzen Sie das Anmeldeformular auf unserer Webseite
www.kulturforum-baselregio.ch

oder senden Sie Ihre Anmeldung an:

Kulturforum Basel-Regio
Billett-Egge
Frau Valerie Schläpfer
Spalenvorstadt 37
4051 Basel

* Für mehrtägige Reisen bitte das der Ausschreibung beigefügte Anmeldeformuler verwenden!
  Sollte der Anlass bereits ausgebucht sein, werden Sie vor Anmeldeschluss benachrichtigt.
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Anmeldung Veranstaltung

Anlass: *

Datum des Anlasses

Anzahl Personen pro 
Kategorie

Name

Vorname

Strasse/Nr.

PLZ/Ort

Telefon privat

E-Mail

Menü 
(bei Ausflügen)

Vergünstigung  
(bei Bahnreisen)

Datum: Unterschrift:

 

Mitgliedsnummer:

KULTUR
FORUM
Basel - Regio

Es können keine telefonischen Anmeldungen entgegen- 
genommen werden.
Nutzen Sie das Anmeldeformular auf unserer Webseite
www.kulturforum-baselregio.ch

oder senden Sie Ihre Anmeldung an:

Kulturforum Basel-Regio
Billett-Egge
Frau Valerie Schläpfer
Spalenvorstadt 37
4051 Basel

* Für mehrtägige Reisen bitte das der Ausschreibung beigefügte Anmeldeformuler verwenden!
  Sollte der Anlass bereits ausgebucht sein, werden Sie vor Anmeldeschluss benachrichtigt.
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Notizen

KULTUR
FORUM
Basel - Regio



28

Der jugendfrische Saisonauftakt

Veranstaltung Mittwoch, 25.09.2019

Ort Musical Theater Basel, Feldbergstrasse 151, 4057 ​
Basel

Zeit 19:30 Uhr

Anmeldeschluss Sonntag, 01.09.2019

Kosten * Kat I CHF 42.75 statt 57.00

Kat II CHF 38.25 statt 51.00

* Kosten zuzüglich CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto

Organisation

Esther Mesmer

YES-Orchestra
Adrija Cepaite, Leitung
Gavriel Lipkind, Violoncello

Es ist ein spezieller Stern, der am Himmel aufgeht. Das ​
YES-Orchestra, die Young Eurasian Soloists, wie sie ​
heissen, verbreiten‚ wo sie auftreten‚ Spielfreude, Exzel
lenz und eine unglaubliche Energie.

Das 2015 gegründete Orchester besteht aus jungen ​
Musikern aus rund 12 Nationen. Etwas haben sie alle ​
gemeinsam: Sämtliche Mitglieder waren an einer der ​
Schweizer Musikhochschulen immatrikuliert. Bereits hat ​
sich YES einen hervorragenden Ruf erarbeitet und tritt ​
unterdessen mit namhaften Solisten und Dirigenten auf. ​
So auch bei seinen beiden Basler Auftritten der ​
Konzertgesellschaft Sinfoniekonzerte und der Volkssin
foniekonzerte. Unter der Leitung der umsichtigen ​
Stardirigentin Adrija Cepaite bekommen wir die ​
vierte Sinfonie von Ludwig van Beethoven in B-Dur zu ​
Gehör. Vor der Pause spielt der berühmte Israelische ​
Cellist Gavriel Lipkind Robert Schumanns traum
haftes Konzert für Violoncello und Orchester.

Exklusiv für unsere Mitglieder stehen uns Karten zur ​
Verfügung.
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Veranstaltung Donnerstag, 26.09.2019

Ort Musical Theater Basel, Feldbergstrasse 151, 4057 ​
Basel

Zeit 19:30 Uhr

Anmeldeschluss Sonntag, 01.09.2019

Kosten * Kat I CHF 42.75 statt 57.00

Kat II CHF 38.25 statt 51.00

* Kosten zuzüglich CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto
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Wirtschaft Heyer 
Mühlegasse 4 – 4105 Biel-Benken 

061 721 34 98 
 

Wir würden uns freuen, 
Sie bei uns begrüssen zu dürfen. 

 
Claudia und Andreas Bruggmann-Orsi 

 
Dienstag und Mittwoch Ruhetag 
Sonntag ab 22 Uhr geschlossen 
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Naturschutz - Aktuelle Verbreitung und Bedrohung einzelner ​
Tiergruppen
Zolli-Führung mit Alex Schläpfer

Veranstaltung Mittwoch, 02.10.2019

Ort Zolli, Binningerstrasse 40, 4054 Basel

Zeit 09:30 - 10:30 Uhr

Treffpunkt 09:30 Uhr Haupteingang Zolli

Dauer ca. 1 Stunde

Anmeldeschluss Sonntag, 15.09.2019

Inbegriffen Eintritt / Führung

Kosten * ohne Zolli Abo CHF 33.00

mit Zolli Abo CHF 20.00

* Kosten zuzüglich CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto

Organisation

Hanspeter Loeliger

In diesem Führungszyklus geht es darum aufzuzeigen, ​
wie es um die Bestände der im Zoo gezeigten Tiere in ​
der Wildbahn zur Zeit steht.

Alex Schläpfer gibt uns pro Tierart einen Überblick über ​
die aktuelle Verbreitung und den Bestand. Dann wird ​
auf die jüngste Bestandsentwicklung und auf mögliche ​
Gründe für die allfällige Bestandszunahme/-abnahme ​
eingegangen.

Ziel soll es sein, das Bewusstsein für die aktuelle Situa
tion vieler Tierarten zu schärfen und Wege für den ​
verstärkten Schutz zu finden sowie Möglichkeiten der ​
Auswilderung zu erläutern.
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• Stadt- und Museumsführungen nach Mass
• Fachvorträge zu Basel, Bier und Religion nach Wunsch
• Kommentierte Abendessen in Lokalen nach Wahl

Weitere Informationen finden Sie unter www.mistory.ch!

Interessiert?
Neugierig?

Gespannt?
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Basel / Ziiri - Hintergründiges zu den Zwistigkeiten zwischen ​
Basel und Zürich
Kulturhistorisches Culinarium mit Mike Stoll

Veranstaltung Montag, 07.10.2019

Zeit 18:30 - 21:30 Uhr

Treffpunkt 18:20 Uhr Restaurant Schützenhaus, ​
Schützenmattstrasse 56, 4051 Basel

Anmeldeschluss Sonntag, 15.09.2019

Tram / Bus / ÖV Bequem mit ÖV zu erreichen / Haltestelle ​
Schützenhaus

Inbegriffen Apéro, Abendessen und Vortrag

Hinweis Die Getränke (ausser Apéro) sind nicht inbegriffen. ​
Das KuFo schliesst sich dieser Veranstaltung an.

Kosten * CHF 65.00

* Kosten zuzüglich CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto

Organisation

Jörg Emhardt

Abendessen im prächtigen Garten oder im Schüt
zensaal mit Ausführungen von Mike Stoll 

Es ist eine Tatsache! In Basel gehört es zum guten Ton, ​
gegen die Zürcher zu wettern, sei es nun bei der Arbeit, ​
beim Feierabendbier, beim Sport, während der ​
Fasnacht oder auf den hiesigen Stadtführungen. Es ist ​
eine Tradition, und Herr und Frau Basler tun es oft und ​
ausgiebig! Natürlich muss man einschränkend betonen, ​
dass es primär die Stadtzürcher sind, die unseren Groll ​
heraufbeschwören, sobald sie mal wieder ihre gellende ​
‘Schnuure‘ aufreissen. Doch warum ist das so und seit ​
wann?

Werfen Sie mit Mike Stoll einen Blick in die Geschichte ​
zweier aufsteigender Städte und lernen an diesem ​
Abend mit einem Augenzwinkern zu verstehen, weshalb ​
über Basel stets die Sonne lacht und über Zürich die ​
ganze Welt! Dazu serviert Ihnen die exquisite Küche des ​
Schützenhauses passend zum Thema ein feines Menu.
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Programm

19:00 Uhr Abendessen

Leu & Basilisk 
Apéritif 
Salatbouquet mit Lachs-Knusperli 
Zürcher Geschnetzeltes vom Kalb 
serviert mit Rösti und Marktgemüse 
Läckerliparfait

27

Wirtschaft Heyer 
Mühlegasse 4 – 4105 Biel-Benken 

061 721 34 98 
 

Wir würden uns freuen, 
Sie bei uns begrüssen zu dürfen. 

 
Claudia und Andreas Bruggmann-Orsi 

 
Dienstag und Mittwoch Ruhetag 
Sonntag ab 22 Uhr geschlossen 
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Valery Gergiev, das Mariinsky-Orchester St. Petersburg
und 50 Stradivari

Veranstaltung Samstag, 12.10.2019

Ort Musical Theater Basel, Feldbergstrasse 151, 4057 ​
Basel

Zeit 19:30 Uhr

Anmeldeschluss Sonntag, 15.09.2019

Kosten * Kat I CHF 87.50 statt 175.00

Kat II CHF 75.00 statt 150.00

* Kosten zuzüglich CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto

Organisation

Esther Mesmer

Mariinsky-Orchester St. Petersburg
Valery Gergiev, Leitung

Wenn der legendäre und vielbeschäftigte Dirigent ​
Valery Gergiev zu einem Konzerttermin lädt, sind ​
Energie und elektrische Spannung garantiert.

Er präsidiert den internationalen Tschaikowsky-Wettbe
werb, ist Chefdirigent der Münchner Philharmoniker. ​
Sein ‘Kind‘ jedoch ist das Mariinsky-Orchester, dem er ​
seit 1988 als künstlerischer Leiter und ab 1996 dem ​
gesamten Mariinsky-Theater St. Petersburg als Inten
dant vorsteht. Nicht nur hat Maestro Gergiev ‘sein‘ ​
Mariinsky zu einem der weltweit besten Orchester ​
geführt. Es ist eines der wenigen Orchester, welches ​
noch heute an seinem speziellen Klang erkennbar ist, ​
an dem Klangideal, an dem Gergiev seit nunmehr über ​
30 Jahren arbeitet – eine Einmaligkeit in der heutigen ​
Schnelllebigkeit.

Seinen Basler-Auftritt eröffnet das Mariinsky mit den ​
‘Frechen Orchesterscherzen‘ von Rodion Scht
schedrin, danach ertönt ein Solokonzert eines der ​
Preisträger des diesjährigen Tschaikowsky-Wettbe
werbs gefolgt von Hector Berlioz‘ berühmter ​
Symphonie fantastique.
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Notizen

KULTUR
FORUM
Basel - Regio
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Führung in der Schule für Blindenführhunde Allschwil
Hunde helfen Menschen (Wiederholung wegen grosser Nachfrage)

Veranstaltung Montag, 14.10.2019

Zeit 13:00 - 16:00 Uhr

Treffpunkt 13:00 Uhr Endstation Tram Nr. 6 „Allschwil-Dorf“

Endpunkt Stiftung Schweizerische Schule für Blindenführhunde, ​
Markstallweg, Allschwil

Anmeldeschluss Sonntag, 22.09.2019

Tram / Bus / ÖV Tram Nr. 6 bis Endhaltestelle „Allschwil Dorf“, dann ​
Fussweg zur Schule ca. 20 Min.

Hinweis Je nach Wetter sind entsprechende Kleidung und ​
gutes Schuhwerk  erforderlich. 

Kosten * CHF 25.00

* Kosten zuzüglich CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto

Organisation

Jörg Emhardt

Blindenführhunde in Ausbildung. Spielerisch und konse
quent trainieren - Selbständigkeit fördern.

Ein Führhund lernt, auf etwa 30 Hörzeichen hin entspre
chend zu reagieren. Dies ermöglicht es dem Halter, den ​
Hund mittels der Hörzeichen in die gewünschte Rich
tung zu lenken und sich diverse Örtlichkeiten anzeigen ​
zu lassen. Während der Ausbildung lernt der Führhund, ​
Hindernisse als solche zu erkennen und entsprechend ​
zu reagieren. Am Ende der sechs bis neun Monate ​
dauernden Ausbildung wird  jeder Hund von einem Blin
denführhund-Experten der Invalidenversicherung ​
geprüft. Anlässlich der Prüfung geht der Instruktor unter ​
der Dunkelbrille und vom Hund geführt eine vom ​
Experten vorgegebene, etwa einstündige Strecke.

Kommen Sie mit auf eine interessante und lehrreiche ​
Führung.
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Programm

13:00 Uhr Besammlung Endstation „Allschwil Dorf“

13:05 Uhr Gemeinsamer Spaziergang zur Anlage

13:30 Uhr Begrüssung und Informationsfilm „Zusammen ​
unterwegs“

14:00 Uhr Führung durch die Anlage, Besichtigung der Hunde in ​
Ausbildung und gegebenenfalls der Welpen. ​
Vorführung eines Blindenführhundes bei der Arbeit im ​
Hindernisgarten.

15:30 Uhr Abschluss und individuelle Rückkehr ins Dorf

Kinesiotapes, Gittertapes, Bodypatches,  
Phototherapie-Pflaster zur  
Schmerzlinderung und  
Leistungssteigerung u.v.m. 

Steigern Sie Ihr Wohlbefinden! 

tapecorner.ch by

cub-e gmbh
stammerstrasse 10

ch-8260 stein am rhein
t: +41 52 741 17 44

info@cub-e.ch

cub-e
design market ing i t -so lut ions

der würfel zum erfolg!

ww
w.

ta
pe

co
rn

er
.ch
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Sonderausstellung im Antikenmuseum: Gladiator - Die wahre ​
Geschichte
Führung mit Mike Stoll

Veranstaltung Freitag, 18.10.2019

Zeit 19:00 - 20:30 Uhr

Treffpunkt 18:50 Uhr Eingangsbereich Antikenmuseum Basel, ​
St. Alban-Graben 5

Anmeldeschluss Sonntag, 29.09.2019

Inbegriffen Führung / Museumseintritt ab 19.00 h gratis, ​
anschliessend freier Rundgang bis 22.00 h möglich!

Hinweis Mindestens 15, maximal 20 Personen /  Weitere ​
Führungen: Gruppen II u. III  am 8. u. 22.11. werden ​
im Oktober-Bulletin ausgeschrieben!

Kosten * CHF 25.00

* Kosten zuzüglich CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto

Organisation

Jörg Emhardt

Gladiatorenkämpfe gehörten zur Kultur des alten Rom ​
und, anders als die gängigen Klischees glauben ​
machen,  waren die Gladiatoren nicht nur Sklaven, die ​
in der Arena blutig ihr Leben liessen, sondern Teil der ​
römischen Identifikation.

Nun kommen die Gladiatoren im Herbst 2019 ins Anti
kenmuseum. In einer Sonderausstellung zeigen wir ​
spannende Fakten rund um die tapferen Männer, die ​
sich durch ‘harte Arbeit‘ einen Platz in der römischen ​
Gesellschaft erkämpfen konnten. Herausragende Leih
gaben, vorwiegend aus Italien und der Schweiz. und ​
neueste wissenschaftliche Erkenntnisse werfen ein ​
verblüffend neues Licht auf das Leben eines Gladiators.

Der Religionswissenschafter Mike Stoll führt Sie exklusiv ​
in die staubige Welt von Kampf, Ruhm und Tod und ​
bringt Ihnen den blutigen Alltag dieser kühnen Kämpfer ​
näher.
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Vo dr Spaalevoorstadt  bis zem Laiezoorn
Eine vergnügliche Führung mit Mike Stoll

Veranstaltung Freitag, 25.10.2019

Zeit 15:30 - 17:00 Uhr

Treffpunkt vor dem Spalentor, Spalenvorstadt

Endpunkt Restaurant Löwenzorn, Gemsberg

Anmeldeschluss Sonntag, 29.09.2019

Tram / Bus / ÖV Tram 3 / Bus 30 u.33  bis Haltestelle Spalentor

Hinweis ab 35 Personen wird um 13.00 h eine zweite Gruppe ​
gebildet

Kosten * CHF 25.00

* Kosten zuzüglich CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto

Organisation

Jörg Emhardt

Majestätisch thront das Spalentor über der Spalenvor
stadt, welche sich ruhig und ein wenig verschlafen ​
davor erstreckt. Kein Vergleich mit vergangenen Zeiten! 

Bis weit ins 19. Jahrhundert holperten hier die Karren ​
der Elsässer Bauern in die Stadt, um Baslerinnen und ​
Basler mit frischem Gemüse und nahrhaftem Getreide ​
zu versorgen. Im städtischen Korn- und Mueshuus ​
luden sie das Gros der Naturalien ab, trafen sich am ​
Holbein-Brunnen mit der Anwohnerschaft auf ein ​
Schwätzchen und bei guten Geschäften tanzten sie ​
vielleicht mit den hiesigen Hübschlerinnen ausgelassen ​
um den Trog.
Im nahen Haus ‘Zur Krähe‘ dagegen sorgten die ​
Mitglieder der Vorstadtgesellschaft für die Sicherheit der ​
Öfen und Feuerstellen in den umliegenden Häusern, ​
denn, wie die Feuerwehrwache gleich daneben beweist, ​
sind Brände in unserer Stadt heutzutage ebenso ​
bedrohlich wie damals.

Tauchen Sie mit unserem Stadtführer Mike Stoll ein in ​
die bunte Geschichte einer Vorstadt und erfahren Sie ​
auf diesem Spaziergang allerhand Vergnügliches und ​
Hntergründiges zur ‘Spaale‘.
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Der Klassiker von Alfred Rasser
HD-SOLDAT LÄPPLI

Veranstaltung Dienstag, 26.11.2019

Ort Theater Fauteuil, Spalenberg 12, 4051 Basel

Zeit 20:00 Uhr

Anmeldeschluss Sonntag, 20.10.2019

Kosten * CHF 59.00

* Kosten zuzüglich CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto

Organisation

Esther Mesmer

Theophil Läppli kehrt an den Spalenberg zurück!

Mit Freude teilt das Theater-Fauteuil mit, dass Alfred ​
Rassers beliebte Figur im November 2019 – aufgrund ​
der über viele Jahre anhaltend grossen Publikumsnach
frage – im November 2019 wieder zum Leben erweckt ​
wird!

Das 14-köpfige Ensemble mit dem Schweizer Schau
spieler Gilles Tschudi als ‘HD-Soldat Läppli‘ besteht im ​
Weiteren aus Urs Bihler, Urs Bosshardt, David Bröckel
mann, Marius Hatt, Charlotte Heinimann, Roland Herr
mann, Salomé Jantz, Caroline Rasser, Willi Schraner, ​
Martin Schurr, Raphael Tschudi, Myriam Wittlin und ​
Reto Ziegler. Regie führt Martin Schurr. Für Bühne, ​
Kostüme und Ausstattung sind Dietlind Ballmann, ​
Domo Löw und Patrik Schlenker verantwortlich.

Ende Dezember 1945 feierte Alfred Rasser mit seiner ​
am tschechischen Soldaten Schwejk angelehnten Figur ​
im Basler ‘Küchlin-Theater‘ Premiere. Theophil Läppli, ​
geboren am 23. Oktober 1894 in Buckten, Kanton ​
Basel-Land, wurde zum nationalen Antihelden. Schon ​
bald durfte er sich einer über die Kantonsgrenzen ​
hinausreichenden Bekanntheit und Beliebtheit erfreuen.
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Klassik im Abonnement / Sonntags-Matineen 2019/2020

Veranstaltung Sonntag, 17.11.2019

Ort Martinskirche, Martinskirchpl. 4, 4051 Basel

Zeit 11:00 Uhr

Anmeldeschluss Sonntag, 20.10.2019

Kosten * Abo Kat. I CHF 210.00

Abo Kat. II CHF 185.00

* Kosten zuzüglich CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto

Organisation

Esther Mesmer

Sonntag, 17. November 2019
Chamber Academy Basel, Brian Dean (Leitung), ​
Emanuel Abbühl (Oboe)
Werke von Bach, Lebrun und Ries

Sonntag, 1. Dezember 2019
Chamber Academy Basel, Brian Dean (Leitung), Ronald ​
Brautigam (Hammerklavier)
Werke von Chopin und Mendelssohn Bartholdy

Sonntag, 26. Januar 2020
Chamber Academy Basel, Brian Dean (Leitung)
Werke von Debussy, Tailleferre und Méhul

Sonntag, 15. März 2020
SIGNUM Saxophone Quartet, Anastasia Voltchok ​
(Klavier)
Werke von Bach, Rimski-Korsakow, Ginastera und ​
Gershwin

Sonntag, 10. Mai 2020 – Muttertagskonzert
Simone Kermes (Sopran), Amici Veneziani
Werke von Vivaldi, Hasse, Caldara, Vinci, Riihimäki, ​
Bach, Albinoni und Händel
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AMG Allgemeine Musikgesellschaft Basel 
1. Abonnementskonzert / Sonntag, 17. November 2019

Veranstaltung Sonntag, 17.11.2019

Ort Martinskirche, Martinskirchpl. 4, 4051 Basel

Zeit 11:00 Uhr

Kosten * im Abonnement

* Kosten zuzüglich CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto

Organisation

Esther Mesmer

Chamber Academy Basel
Brian Dean, Leitung
Emanuel Abbühl, Oboe

Brian Dean, in New York geboren, studierte Violine und ​
Barockvioline am Oberlin Conservatory mit einem Solis
tendiplom an der Rice University. Nach seinem Studium ​
spezialisierte er sich in Europa weiter auf die historische ​
Aufführungspraxis in Barock, Klassik und Romantik. Als ​
Leiter renommierten Ensembles in ganz Europa; Belgi
sches Orchesters Anima Eterna, Freiburger Barockor
chester, Collegium Musicum Luzern und als Gast-​
Konzertmeister verschiedener Orchester, tritt er ebenso ​
auf, wie als Solist und Kammermusiker und ist Gastdo
zent bei Festivals und an Universitäten in der ganzen ​
Welt. Für Violine, Barockvioline und Historische Auffüh
rungspraxis doziert er an der Hochschule Luzern.

Emanuel Abbühl, geboren in Bern, studierte in Basel ​
und Freiburg i.Br.. Schon während des Studiums erhielt ​
er mehrere nationale und internationale Auszeich
nungen. Als Solist und Kammermusiker ist er aufge
treten u.a. mit dem St. Petersburg Philharmonic Or- 
chestra, Singapore Symphony Orchestra, Osaka ​
Symphony Orchestra, Queensland Philharmonic, I ​
Musici, Amsterdam Sinfonietta und an Musikfestivals ​
wie Salzburg, Tanglewood, Istanbul, St. Petersburg, ​
Edinburgh, Seoul Arts Center und Mexico City mit Diri
genten wie Valery Gergiev, Sir Colin Davis, A. Jordan ​
und Witold Lutoslawski.

Werke von Bach, Lebrun und Ries
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AMG Allgemeine Musikgesellschaft Basel
2. Abonnementskonzert / Sonntag, 1. Dezember 2019

Veranstaltung Sonntag, 01.12.2019

Ort Martinskirche, Martinskirchpl. 4, 4051 Basel

Zeit 11:00 Uhr

Kosten * im Abonnement

* Kosten zuzüglich CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto

Organisation

Esther Mesmer

Chamber Academy Basel
Brian Dean, Leitung
Ronald Brautigam, Hammerklavier

Brian Dean, erfahrener Konzertmeister und Dozent für ​
Violine und Barockvioline an der Hochschule Luzern, ​
leitet das Orchester vom ersten Pult aus, überträgt ​
diese Leitungsverantwortung von Zeit zu Zeit aber auch ​
an Orchestermitglieder für Proben und Konzerte. Das ​
Ensemble, das vorwiegend aus ausgewählten Studie
renden der Hochschule für Musik FHNW besteht, ​
zeichnet sich durch höchste Professionalität und Musi
kalität aus, durch eine Begeisterungsfähigkeit, die sich ​
in den Konzerten unmittelbar auf das Publikum über
trägt. Teamwork und gegenseitige Unterstützung jedes ​
Einzelnen sind Grundlage für die künstlerische Arbeit ​
der Chamber Academy Basel und versprechen mitreis
sende Konzerte.

Ronald Brautigam, einer der bekanntesten Musiker der ​
Niederlande, wurde 1954 geboren und zählt interna
tional zu den führenden Pianisten seiner Generation. In ​
seinem Spiel paaren sich grosse Virtuosität und Musika
lität mit technischer Makellosigkeit. Er ist zudem einer ​
der wenigen Pianisten, die professionell sowohl auf dem ​
Hammerklavier als auch auf modernen Instrumenten ​
konzertieren. Ronald Brautigam studierte in ​
Amsterdam, London sowie USA. 1984 erhielt er den ​
„Niederländischen Musikpreis“, die höchste musikali
sche Auszeichnung des Landes.

Werke von Chopin und Mendelssohn Bartholdy
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AMG Allgemeine Musikgesellschaft Basel
3. Abonnementskonzert / Sonntag, 26. Januar 2020

Veranstaltung Sonntag, 26.01.2020

Ort Martinskirche, Martinskirchpl. 4, 4051 Basel

Zeit 11:00 Uhr

Kosten * im Abonnement

* Kosten zuzüglich CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto

Organisation

Esther Mesmer

Chamber Academy Basel
Brian Dean, Leitung
Sarah O´Brian, Harfe

Sarah O´Brian, eine äusserst vielseitige Harfenistin, ​
welche in ihren Programmen beweist, dass die Harfe ​
eine eigenständige Stimme hat. Nach über 20 Jahren ​
als Soloharfenistin des Concertgebouw Orchesters ​
Amsterdam und den Münchner Philharmonikern widmet ​
sie sich, neben den Solistischen Auftritten, ganz ihrer ​
Tätigkeit als Professorin für Harfe an der Zürcher Hoch
schule der Künste und der Hochschule für Musik in ​
Basel. Sie ist Preisträgerin des Concours International ​
d´Execution Musicale (CIEM) Genf, des Studienpreises ​
der Ernst Goehner Stiftung und des Schweiz. Kammer
musikwettbewerbes.

Werke von Debussy, Tailleferre und Méhul
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AMG Allgemeine Musikgesellschaft Basel
4. Abonnementskonzert / Sonntag, 15. März 2020

Veranstaltung Sonntag, 15.03.2020

Ort Martinskirche, Martinskirchpl. 4, 4051 Basel

Zeit 11:00 Uhr

Kosten * im Abonnement

* Kosten zuzüglich CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto

Organisation

Esther Mesmer

SIGNUM Saxophone Quartet

Anastasia Voltchok, Klavier

Was Streicher können, das können sie auch. Die jungen ​
Musiker vom SIGNUM Saxophone Quartet.
So eine Formation dürften die wenigsten Klassikhörer je ​
live erlebt haben. Anders als bei Pop, Jazz und Blasor
chestern führt das Instrument in der klassischen Musik ​
ein Schattendasein. Im herkömmlichen Sinfonieorche
ster ist sein klang ein Exot, klassische Saxophonliteratur ​
ist etwas für Kenner und Enthusiasten. Denkbar ​
schlechte Voraussetzungen für eine Karriere, sollte man ​
denken - doch das Signum Saxophone Quartet beweist ​
das Gegenteil.

Anastasia Voltchok wurde in Moskau in eine Familie ​
professioneller Pianisten geboren und begann bereits ​
mit 4 Jahren mit dem Klavierspiel. Sie repräsentiert die ​
grosse russische Klaviertradition. Ihr Spiel ist kräftig und ​
virtuos. Ihre Ausbildung begann am Moskauer Tchai
kovsky Konservatorium, führte sie an die Musik ​
Akademie in Basel sowie in der University of Maryland, ​
College Park. Sie ist Inhaberin vieler Preise und ​
Auszeichnungen und tritt weltweit mit führenden Orche
stern und Dirigenten auf.

Werke von Bach, Rimski-Korsakow, Ginastera und ​
Gershwin.
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5. Abonnementskonzert / Sonntag, 10. Mai 2020

Veranstaltung Sonntag, 10.05.2020

Ort Martinskirche, Martinskirchpl. 4, 4051 Basel

Zeit 11:00 Uhr

Kosten * im Abonnement

* Kosten zuzüglich CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto

Organisation

Esther Mesmer

Amici Veneziani
Simone Kermes, Sopran

Berauschend virtuose Koloraturen und ein glasklarer ​
Sopran zeichnen die Ausnahmekünstlerin aus. Simone ​
Kermes ist eine Explosion an musikalischer Leiden
schaft und Energie und gilt weltweit als eine der ​
führenden Sängerinnen des barocken Repertoires. Die ​
in Leipzig geborene Sängerin ist internationale ​
Mendelsohn- und Bachpreisträgerin und wurde mit ​
zahlreichen weiteren Preisen ausgezeichnet.

Simone Kermes Stimme ist so facettenreich wie ihr ​
Publikum und ihre Persönlichkeit ist Programm. Und ​
gerade deshalb wird die gefeierte Koloratursopranistin ​
auch von ihren Fans so geliebt. Sie bietet ein breites ​
Spektrum von Arien und Musik von u.a. Vivaldi, Händel ​
und vielen mehr.

Im Jahre 2017 hat Simone Kermes ihr eigenes Orche
ster mit dem Namen ‘Kermes e Amici Veneziani‘ kreiert, ​
mit dem sie ihre Konzerte zu einem unvergesslichen ​
Ereignis macht.

Werke von Vivaldi, Hasse, Caldara, Vinci, Riihimäki, ​
Bach, Albinoni und Händel
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